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         Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
     Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
           Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 

FFüürr  ddiiee  OOrrttee  GGrreetthheenn,,  GGrrooßßsstteeiinnbbeerrgg,,  KKlliinnggaa  uunndd  PPoommßßeenn  
 

 
 
 

Nun zünden wir die Kerzen an 
 
 

Nun kommt er bald, der Weihnachtsmann, 
ich zünd´ die erste Kerze an! 

 
Der Weihnachtsbaum ist hoch und breit,  
ein einzig Lichtlein strahlt nicht weit. 

 
Uns stört das Dunkel draußen nicht,  

denn bei uns drinnen ist es licht. 
 

Mit jedem neuen Licht im Raum  
wird schöner unser Weihnachtsbaum. 

 
Auch ich zünd´ eine Kerze an,  

dass unser Baum weit strahlen kann. 
 

Ich bin zwar noch ein kleiner Wicht,  
doch leuchten lass ich auch mein Licht! 

 
Bald werden so viel Lichter brennen,  

dass wir sie nicht mehr zählen können. 
 

Ich zünd ein Lichtlein an für den Frieden, 
er sei der ganzen Welt beschieden! 

 
Und gute Freunde mögen werden 
die Menschen alle hier auf Erden! 

 
Und nichts mehr soll die Menschen trennen 

Nun lasset alle Lichter brennen! 
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Jahresrückblick 2008 

 
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger der Gemeinde Parthenstein, 
 
alljährlich wird das letzte Amtsblatt des Jahres auch dazu genutzt, um Rückblick auf die letzten 12 Monate 
zu halten. Mit dieser Tradition will ich auch in diesem Jahr nicht brechen. 
 
Das herausragende Ereignis des zurückliegenden Jahres war sicher die Festwoche zum 700-jährigen 
Jubiläum der Ersterwähnung von Großsteinberg. Alle Vereine, Feuerwehr, die Kirche und Bürger haben sich 
auf unterschiedlichste Art und Weise an der Vorbereitung und Durchführung beteiligt. Es ist unmöglich, 
einzelne Höhepunkte hervorzuheben, da das Fest insgesamt ein großer Erfolg war und somit allen Beteiligten 
an dieser Stelle nochmals herzlicher Dank gebührt. 
Aber wir haben im Jahr 2008 nicht nur gefeiert, sondern auch etwas für die Verbesserung unserer 
Lebensbedingungen in den einzelnen Ortsteilen getan. Von großer Bedeutung ist dabei die Beibehaltung des 
Grundsatzes, nur das Geld auszugeben, welches auch tatsächlich zur Verfügung steht. Dadurch ist 
Parthenstein weiterhin weitgehend schuldenfrei trotz der nachfolgend als Ausschnitt erwähnten Maßnahmen, 
die in diesem Jahr abgeschlossen bzw. begonnen wurden. 
Getreu dem Prinzip der Gerechtigkeit wurde kein Ortsteil benachteiligt. 
In Grethen haben wir zum Beispiel nach langjähriger Vorbereitungsphase gemeinsam mit dem 
Straßenbauamt Döbeln als Straßenbaulastträger die Steinberger Straße fertiggestellt. Die Straße zum 
Spitzberg war Bestandteil des Deckenerneuerungsprogramms und ist nun wieder gut befahrbar. 
In Pomßen wurde das Freigelände der Kindertagesstätte mit neuen Außenspielgeräten ausgestattet sowie die 
anliegende Straße durch einen Fußweg ergänzt. 
In Klinga erhielten das Feuerwehrgebäude ein neues Dach und die Neubauernstraße, Finkenweg, 
Gartenstraße und Lerchenweg neue Straßendecken. 
Das Großsteinberger Hortgebäude (Alte Schule) und das angrenzende Wohnhaus wurde mit einer 
Wärmedämmfassade ausgestattet und die Werner-Seelenbinder-Straße und ein Teil der Naunhofer Straße 
waren ebenfalls Teile des Deckenerneuerungsprogramms. 
 
Begonnen haben die Bauarbeiten zur Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes und zur Sanierung und 
Umgestaltung des Gebäudes „Alte Schule“ in Pomßen zum soziokulturellen Zentrum. Diese Bauvorhaben 
sollen in den Jahren 2009 bzw. 2010 abgeschlossen werden. 
 
Das vorab Aufgezeigte ist nur eine Liste ausgewählter Projekte, da Sie sicher selbst verfolgt haben, was im 
vergangenen Jahr in Ihrer Gemeinde passiert ist. 
 
Aus aktuellem Anlass möchte ich mich auf diesem Weg ausdrücklich bei allen Gewerbetreibenden für die 
Unterstützung zur Ausgestaltung und Finanzierung der Weihnachtsfeiern für unsere älteren Menschen in der 
Gemeinde bedanken. Dank Ihrer Großzügigkeit in Form von Geld- oder Sachspenden ist es jedesmal 
möglich, im Dezember einen anspruchsvollen Nachmittag für unsere Senioren zu gestalten, um sie auf die 
bevorstehenden Feiertage einzustimmen. 
 
Herzlichen Dank auch an alle, die sich das gesamte Jahr über für das Gemeinwohl unserer Bürger einsetzen. 
 
Ich wünsche allen Einwohnern und Gästen der Gemeinde Parthenstein, auch im 
Namen des Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Verwaltung, ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest und  
für das Jahr 2009 Gesundheit, Glück und Wohlergehen. 
 
 
Ihr Bürgermeister 
Jürgen Kretschel  
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Amtliche Mitteilungen 
 

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 09.12.2008 
 
Beschluss 01/12/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Mittelfristige 
Investitionsplanung zum 1. Nachtrag 2008. 
 
Beschluss 02/12/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Finanzplan 
zum 1. Nachtrag 2008.  
 
Beschluss 03/12/2008 
 

1. Nachtragssatzung der Gemeinde Parthenstein 
für das Haushaltsjahr 2008 

 
Aufgrund des § 77 in Verbindung mit § 74 der SächsGemO hat am 09.12.2008. der Gemeinderat 
folgende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2008 beschlossen. 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert: 
 
Es erhöhen sich 
1. Die Einnahmen und Ausgaben 

des Verwaltungshaushaltes um 595.130,00 EUR 
 auf 4.117.042,00 EUR 
des Vermögenshaushaltes um 134.845,00 EUR 
 auf 1.318.790,00 EUR 

2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) 
 um 0,00 EUR 
 auf 0,00 EUR 

3. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen           um     0,00 EUR 
                   auf                 0,00 EUR 
 

Es vermindern sich 
1. Die Einnahmen und Ausgaben 

des Verwaltungshaushaltes um 0,00 EUR 
 auf 0,00 EUR 
des Vermögenshaushaltes um 0,00 EUR 
 auf 0,00 EUR 

2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) 
 um 0,00 EUR 
 auf 0,00 EUR 

3. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
 um 0,00 EUR 
 auf 0,00 EUR 
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§ 2 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite  
wird von bisher 
 200.000,00 EUR  
auf   
neu festgesetzt 200.000,00 EUR   

§ 3 
 

 
Die bisherigen Hebesätze werden beibehalten. 
 
 
Parthenstein, 10.12.2008 
 
 
 
Jürgen Kretschel  
Bürgermeister 

 
 
 
 
Beschluss 04/12/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, das beigefügte 
Nachtragsangebot für zusätzliche Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Sanierung und Erweiterung 
der Abschiedshalle des Friedhofes Klinga“ zu bestätigen. Die Kosten belaufen sich lt. dem vom 
Architekturbüro Kayser geprüften Angebot des Auftragnehmers vom 13.11.2008 auf brutto 4.547,22 €.  
 
Beschluss 05/12/2008 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Wahl des 
Gemeindewehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Parthenstein wie folgt.  
Wiedergewählt zum Gemeindewehrleiter wurde Gerd Winkler. 
 
Beschluss 06/12/2008 
 
Der Gemeinderat von Parthenstein erteilt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Genehmigung zu einer 
außerplanmäßigen Ausgabe zur Maßnahme „S 45, Steinberger Straße, Ausbau in Grethen“,  
2. Abschlagsrechnung des Straßenbauamtes Döbeln, in Höhe von 20.002,52 €  
Die Ausgabe wird während der haushaltlosen Zeit zu Anfang des Jahres 2009 fällig.   
 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
 
 
 
 
Für die Bekanntmachung  
 
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
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Allgemeine Mitteilungen 
 

Information zu Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Naunhof – Außenstelle 
Parthenstein  - 04668 Parthenstein - Große Gasse 1 im Dezember 2008 
 

Am Dienstag, 23.12.2008 ist die –Außenstelle bis 15.00 Uhr besetzt. 
Vom 24.12.2008 bis einschließlich 02.01.2009 bleibt die Außenstelle geschlossen. 
 
Ab 5. Januar 2009 sind wir zu den bekannten Sprechzeiten wieder für Sie da. 
 
Jürgen Kretschel 
Leiter der Außenstelle 
 
 

Fahrzeughalter und Fahrzeugführer müssen Winterdienst gewährleisten! 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
auch wenn es bisher noch nicht geschneit hat - die Jahreszeit des notwendigen Einsatzes von Räum- und 
Streufahrzeugen hat begonnen. Wir möchten deshalb alle Fahrzeughalter und Fahrzeugführer darauf 
hinweisen, dass das Abstellen der Fahrzeuge im öffentlichen Verkehrsraum so zu erfolgen hat, dass der 
Winterdienst nicht behindert wird. Die Gemeinde Parthenstein wendet in jedem Jahr erhebliche finanzielle 
Mittel auf, um über das nötige Maß hinaus die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. Bitte leisten auch Sie 
den entsprechenden Beitrag dazu, dass das beauftragte Unternehmen seine Aufgabe ordnungsgemäß erfüllen 
kann. 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
 

Weihnachtsbäume werden eingesammelt 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
wir möchten Ihnen auch im Jahr 2008 die Möglichkeit bieten, die nicht mehr benötigten Weihnachtsbäume 
einzusammeln und zu entsorgen. 
 
Bitte legen Sie die abgeschmückten Weihnachtsbäume an nachfolgend aufgeführten Tagen bis 7.00 Uhr an 
Ihrem Grundstück so ab, dass es nicht zur Behinderung von Fußgängern oder des Straßenverkehrs kommt. 
 

Montag,      12.01.2009  – Grethen und Großsteinberg mit Großsteinberg am See 
Dienstag,   13.01.2009  – Pomßen und Klinga 
 
Jürgen Kretschel  
Bürgermeister  
 

Verlegung des Wertstoffcontainerplatzes in Großsteinberg 
 
Aufgrund des Eigentümerwechsels musste der Standort in der 
Querstraße aufgegeben werden. Ersatzweise wurde für die 
Glassammelcontainer und den Altkleidercontainer ein neuer 
Stellplatz in der Großen Gasse (Nähe Kaufhalle) hergerichtet. 
Wir bitten um Beachtung. 
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Bekanntmachung der Friedhofsordnung  
der Evangelisch- Lutherischen Kirchgemeinde Grimma 

 
Die Evangelisch- Lutherische Kirchgemeinde Grimma hat am 04.06.2008 die Friedhofsordnung erlassen, 
welche auch für den Friedhof Grethen gilt. 
Aufgrund des Umfanges der Friedhofsordnung ist ein Abdruck im Amtsblatt nicht möglich.  
Die Bürger haben jedoch die Möglichkeit an folgenden Stellen in die Friedhofsordnung Einsicht zu nehmen: 

 Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein – Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein. 
 Friedhofsverwaltung Grimma - Auguste Bebel Straße 14 in 04668 Grimma 
 Pfarramt Grimma - Baderplan 1 in 04668 Grimma. 

Pfarramt Grimma 
 

Landkreis Leipzig / Muldental 
Busverkehr neu organisiert: Schneller ans Ziel mit mehr und vertakteten Fahrten  

sowie direkte Verbindungen zum Zug  
 
Zum Fahrplanwechsel am 15.12.2008 wird es im Muldental für viele Fahrgäste spürbare Verbesserungen geben. Die 
Buslinie 640 zwischen Grimma und Brandis fährt mit veränderter Linienführung – neu über Ammelshain – nun im 
stündlichen Takt. Mit dem Bus 641 wird es eine neue, vertaktete Linie mit deutlich mehr Fahrten zwischen Grimma und 
Naunhof geben. Zudem sind beide Linien optimal an den Zug in Grimma und Naunhof angebunden. Durch die 
Verknüpfung verringert sich auch die Fahrzeit von und nach Leipzig maßgeblich. Hierfür genügt ein einmaliger 
Umstieg am Bahnhof. Auch das ist für diese Verbindungen neu.  
Im Zusammenhang der Gestaltung der Buslinien 640 und 641 gibt es auch Änderungen bei der Buslinie 645 und der 
nun reaktivierten Linie 648. Beide dienen vorwiegend dem Schülerverkehr, wobei der dichte Fahrplan der „648“ auch 
für den Erledigungsverkehr der Trebsener relevant ist. Trebsen ist seit dem Fahrplanwechsel letzten Jahres mit der 
vertakteten Buslinie 693 gut an Grimma bzw. Wurzen angeschlossen. 
Bereits zum Fahrplanwechsel im Jahr 2007 wurden konzeptionelle Maßnahmen aus den Zielen des Nahverkehrsplans 
umgesetzt. Hierin ist die zeitliche und räumliche Verknüpfung von Zug und Bus nebst Vertaktung für definierte Achsen 
im Muldental als Qualitätsstandard definiert.  
Die aktuellen Fahrpläne gibt es im MDV-Fahrplan (Ergänzungsheft), erhältlich in den Servicestellen von Runge-Reisen 
und PVM. Die gesamten Fahrpläne, alle Fahrplanänderungen im Muldental und individuelle Verbindungsauskünfte 
erhalten Fahrgäste auch via www.mdv.de sowie am MDV-Infotelefon unter 01803 223399 (0,09 €/Min. aus dem Festnetz, 
Mobilfunktarife abweichend). 
 
Wichtigste Änderungen auf einen Blick 
 
Bus 640 (Runge)  
Grimma–Klinga–Ammelshain–Naunhof–Brandis 

- 60-Minuten-Grundtakt, Montag - Freitag von 5.00 bis 18.00 Uhr  
- neu: zusätzlich über Ammelshain 
- Anschluss an Zug (RB 110) von/nach Leipzig an den Bahnhöfen Grimma und Naunhof  
- Nur 1x Umsteigen Richtung Leipzig – deutlicher Zeitgewinn 
- Anschluss an Bus 684 (PVM) Brandis–Beucha  

 
Bus 641 (Runge)  
Grimma–Altenhain–Ammelshain–Naunhof 

- neu gefasst aus den bisherigen Buslinien 641 und 647 (letztere wird eingestellt) 
- täglicher Verkehr mit mehr Fahrtenangebot 
- vertaktet: 60-Minuten-Grundtakt Montag - Freitag von 6.00 bis 18.00 Uhr  
- Anschluss an Zug (RB 110) von/nach Leipzig an den Bahnhöfen Grimma und Naunhof 
- nur 1x Umsteigen Richtung Leipzig – deutlicher Zeitgewinn 

 
Schülerverkehr 
Bus 648 (PVM): übernimmt nach Stillegung der Linie 647 den Schülerverkehr zwischen Altenhain–Trebsen + 
ausgewählte Fahrten in der Ferienzeit 
Bus 645: neuer Linienverlauf  Naunhof–Klinga–Großsteinberg, Schüler aus Ammelshain fahren mit Linie 640 nach 
Naunhof  
Bus 643: wird durch neues Angebot der Linie 640 eingestellt 
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Veränderte Fahrpläne gibt es auch auf folgenden Buslinien  
Stadtverkehr Grimma Linien A und B, Buslinien: 617, 621, 623, 629, 633, 642, 645, 648, 680, 681, 686, 690, 693. Infos an 
Haltestellenaushängen, unter www.runge-reisen.de und www.pvm-mtl.de oder direkt bei Runge Reisen, Lausicker Str. 14a, 04668 
Grimma, Tel.: 03437 917765 bzw. PVM mbH, Leipziger Str. 79, 04828 Deuben, Tel.: 03425 89890. 
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RECHTSANWÄLTIN 
Katrin Scholz 

_____________________________ 
      
  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  

Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 

 
AANNZZEEIIGGEE  
 
Volle Haftung nach Verkehrsunfall 

Ein Linksabbieger hat auf den nachfolgenden Verkehr zu achten. Wer ohne zu blinken und ohne sich dabei 
zu vergewissern, ob ihn ein nachfolgender Verkehrsteilnehmer überholen will, nach links abbiegt, haftet für 
die Unfallfolgen allein. 

Im entschiedenen Fall kam es zur Kollision zwischen einem Linksabbieger und einem anderen 
Verkehrsteilnehmer, der den Linksabbieger links überholen wollte. Der Abbiegende hatte gleich zwei 
Pflichtverletzungen begangen. 

Erstens hatte er sich nicht umgesehen; dies begründet seine Haftung. 

Von Gesetzes wegen ist durch §9 Absatz 1 Satz 4 der Straßenverkehrsordnung (StVO) ausdrücklich 
vorgeschrieben, dass der Abbiegende vor dem Abbiegen auf den nachfolgenden Verkehr zu achten hat. 
Unterlässt er dies und kommt es dadurch zu einer Kollision, so trifft den Abbiegenden das überwiegende 
Verschulden. 

Zweitens hat er nicht geblinkt; dies erhöht seine Haftung auf 100 Prozent und schließt ein Mitverschulden 
des Überholenden aus. 

Gemäß §9 Absatz 1 Satz 1 StVO hat der Abbiegende den Blinker so rechtzeitig zu setzen, dass sich der 
übrige Verkehr auf das Abbiegen einstellen kann. Nur wenn er dies tut, löst der Blinker für den 
nachfolgenden Verkehr ein Überholverbot aus. 

Allein die Tatsachen, dass sich im Abbiegebereich eine Einfahrt oder eine Kreuzung mit einer anderen 
Straße befindet und der Abbiegende in diesem Bereich langsam fährt oder sich zur Fahrbahnmitte einordnet, 
begründen noch kein Überholverbot. 

Entschieden vom Oberlandesgericht Nürnberg AZ.: 6 U 2114/02  
Urteil vom 11.10.2002  /  Quelle: NZV 2002, 89 
 
Anmerkung: 
Das ordnungsgemäße Setzen des linken Blinkers lässt also nicht, wie vielfach angenommen, die Pflicht, sich 
über den nachfolgenden Verkehr zu vergewissern, entfallen. Es besteht dann lediglich für den nachfolgenden 
Verkehr eine sog. "unklare Verkehrslage", bei der nicht überholt werden darf. Dies begründet aber 
allerhöchstens ein Mitverschulden des Überholenden und ändert nichts an der überwiegenden Haftung des 
Abbiegenden. 
 

*************************************************************************** 
Wir wünschen unserer werten Mandantschaft fröhliche Weihnachten, Zeit zur Entspannung 

und viele Lichtblicke sowie Gesundheit im neuen Jahr. 
 

Ihre Rechtsanwältin Katrin Scholz und Rechtsfachwirtin Susann Malinka 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 

in Großsteinberg 
  
Frau Schulze, Helga  77 Jahre 
Herr Last, Siegfried  79 Jahre 
Frau Vogel, Marie  84 Jahre 
Herr Schwarz, Werner  75 Jahre 
Herr Eltze, Horst  74 Jahre 
Frau Laube, Waltraut  74 Jahre 
Frau Schulz, Eva  82 Jahre 
Herr Meier, Harry  79 Jahre 
Frau Schmorde, Gerda  79 Jahre 
Frau Koziol, Leontine  90 Jahre 
Frau Zabel, Ilse  88 Jahre 
Herr Laube, Günther  75 Jahre 
 
in Pomßen 
  
Herr Hempel, Horst  81 Jahre 
Frau Hessel, Ingeborg  77 Jahre 
Frau Voigt, Waltraud  72 Jahre 
Herr Lochmann, Rolf  79 Jahre 
Herr Lotzmann, Hellmut  78 Jahre 
Frau Müller, Ingeborg  74 Jahre 
Herr Stephan, Wolfgang  79 Jahre 
Frau Kühn, Brigitta  71 Jahre 

 in Grethen 
  
Frau Kahle, Paula  84 Jahre 
Herr Medicke, Roland  72 Jahre 
Herr Mai, Heinz  72 Jahre 
Herr Scholz, Günter  71 Jahre 
 
in Klinga 
  
Frau Langner, Sonja  77 Jahre 
Frau Scholze, Hildegard  85 Jahre 
Frau Bock, Hannelies  88 Jahre 
Frau Kirchner, Hannelore  71 Jahre 
Frau Tuchscherer, Ursula  71 Jahre 
Herr Tuchscherer, Kurt  73 Jahre 
Herr Bergt, Wolfgang  71 Jahre 
Frau Perleberg, Gudrun  74 Jahre 
Frau Tonn, Helga  77 Jahre 
Herr Perleberg, Ulrich  73 Jahre 
Herr Scholz, Erhard  86 Jahre 
  
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen 
genannten und ungenannten Jubilaren viel 
Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen 

 
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke, anlässlich unserer 
 

Diamantenen Hochzeit 
 

möchten wir uns bei unseren Verwandten, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.  
Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern und Enkeln für ihre Überraschungen sowie Pfarrer 
Günz für die Einsegnung. 
 
          Manfred und Ilse Vetter 
 
Pomßen, im November 2008 
 
 
 

DDAA NN KK EE SS CC HH ÖÖ NN   AA NN   FFEE UU EE RR WW EE HH RR   KKLL II NN GG AA !!   
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Parthenstein danken den Kameraden der 
Feuerwehr Klinga recht herzlich für die Beteiligung am  

„Schlachteschmaus“. 
 
Es war wieder eine leckere Überraschung! 
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Die Weihnachtsmäuse aus Pomßen 
 

Die Wi, die Wa, 
 dieWeihachtsmaus, 
die freut sich auf den 
 Weihnachtsschmaus, 
In ihrem Mi, Ma 
 Mäusenest,  
träumt sie vom schönen 
 Weihnachtasfest 

 
Auch die Pomßener „Schloßmäuse“ haben Träume. 
Dank der Gemeindeverwaltung, den Eltern, den 
Großeltern und allen fleißigen Helfern sind auch in 
diesem Jahr viele Mäuseträume in Erfüllung gegangen. 
Wir wünschen allen den Mut zum Träumen in der Hoffnung auf ein friedliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr. 
 

Hort Großsteinberg wünscht frohe Weihnacht! 
 
Schnee fällt auf die Erde leise, 
Weihnachtsmann geht auf die Reise, 
trägt in seinem großen Sack 
so viel Schönes huckepack. 
Weihnachtsmann, du bringst viel Freud‘ 
für kleine und auch große Leut. 

Scheinen hell am Baum die Kerzen, 
zieht die Freude in die Herzen. 
Lieb‘ und Freude müssen sein, 
wo der Weihnachtsmann kehrt ein. 
Weihnachtsmann, du bringst viel Freud‘ 
für kleine und auch große Leut. 

 
Allen fleißigen „Heinzelmännchen“, die uns in diesem Jahr tatkräftig unterstützt haben, gilt ein ganz 
besonderes Dankeschön! 
 
Wir wünschen unseren Kindern mit ihren Familien und allen Einwohnern von 
Parthenstein besinnliche und friedvolle Weihnachtstage sowie ein gesundes, 
glückliches Jahr 2009. 
 
Das Hortteam 
 

Auf dem Klingaer Weihnachtsmarkt 
 
Viele große und kleine Besucher kamen zu unserem Weihnachtsmarkt. Die Gäste nutzten die Gelegenheit, 
gebastelten Weihnachtsschmuck zu kaufen und konnten den Nachmittag bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen oder Würstchen, Glühwein und noch manch anderer Leckerei verbringen.  
Mit seiner Show ver- und bezauberte Magic Philipp alle großen und kleinen Gäste und gab abschließend 
noch die Gewinner der Tombola bekannt. 
Auch der Nikolaus bescherte allen Kita-Bewohnern eine tolle, herzhafte sowie süße Überraschung.  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Sponsoren 
- für die Organisation und Durchführung dem Elternbeirat der Kita „Gänseblümchen“ (Frau Rothgänger, 

Frau Ahnert, Frau Gent-Poremba und Frau Dietze 
- allen mithelfenden Eltern 
- Autoreparatur und Service Rothgänger und Seltmann GbR Naunhof und Kuddels Kajüte Markkleeberg 
- Magic Philipp 
- Thüringer Wurstwarenbetrieb Roland Schmidt Klinga 
- Schausteller Kirchner Klinga 
- Familie Kießig aus Klinga 
Allen Einwohnern und Gästen der Gemeinde Parthenstein wünschen 
wir eine recht schöne Weihnachtszeit und für das Jahr 2009 alles Gute. 
 
Das Erzieherteam  
der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ Klinga 
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Grundschule Parthenstein wünscht frohe Weihnacht! 

 
Liebe Eltern unserer Grundschüler,  
liebe Einwohner und Gäste der Gemeinde Parthenstein, 
 
ein  ereignisreiches  Jahr  mit  vielen  schönen  Erlebnissen  und  Eindrücken  neigt  sich  dem  Ende 
entgegen. Aber auch große Herausforderungen waren zu bewältigen. 
So  feierten  und  gestalteten  wir  die  700‐Jahrfeier  unserer  Gemeinde,  nahmen  erfolgreich  an 
regionalen Wettbewerben und Projekten, so z. B. auf sportlichem und mathematischem Gebiet teil. 
Wir  kämpften  um  das  Zertifikat  “Sichere  und  bewegte  Schule“,  das  wir  erst  kürzlich  entgegen 
nehmen konnten. 
Nur mit Ihrem Engagement, liebe Eltern, und der Unterstützung durch unsere Horterzieher und der 
Gemeindeverwaltung, insbesondere unseren Bürgermeister, war es möglich, unsere Zielstellungen zu 
erreichen.  
Dafür unseren herzlichsten Dank! 
Hervorheben  möchten  wir  den  selbstlosen  Einsatz  von  Herrn  Jens  Langhof  für  die  ständige 
Aktualisierung  der  Homepage  unserer  Schule  und  von  Herrn  Ralf  Saupe,  der  stets  unsere 

schulischen Höhepunkte in Wort und Bild dokumentiert. 
 
 
Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie,  
einen ruhigen Jahresausklang und für das Jahr 2009 alles Gute, 
Gesundheit und viel Kraft für die neuen Herausforderungen  
wünschen     
 
         die Lehrer und Angestellten  
                    der Grundschule  Parthenstein 
 

 
 
 
 

Arbeitseinsatz der Jagdgenossenschaft Grethen 
 
Am 2. November 2008 pünktlich 9 Uhr begann der alljährliche Arbeitseinsatz der Jagdgenossenschaft 
Grethen. Diesmal wurden von den Mitgliedern der Jagdgenossenschaft und den freiwilligen Helfern die 
durch Wildverbiss eingegangenen Sträucher (Wildpflaume, Wildkirsche, Halsnuß, Eberesche, Weißdorn) 
entlang der Treve neu gepflanzt. 
Um solche Schäden in Zukunft zu 
verhindern, wurden um die 
Pflanzungen Wildschutzzäune 
errichtet.  
Nach diesem arbeitsreichen 
Vormittag gab es zur Stärkung 
deftigen und schmackhaften 
Bohneneintopf. 
 
 
 
Ortschronist 
Gerhard Krueger 
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Jahresrückblick 2008 

Mit bislang nur sieben Alarmierungen liegt ein vergleichsweise ruhiges Einsatzjahr hinter den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Klinga. Zwei Pkw-Brände und ein Feldbrand riefen die Aktiven zum 
Löscheinsatz, zwei Fahrzeugunfälle und ein Sturm zur technischen Hilfeleistung. Obligatorisch ergänzte 
dieses Spektrum die alljährliche Evakuierungsübung der Klingaer Kita. 

Klingas Feuerwehrleute, 31 in der Einsatzabteilung und 6 in der Alters- und Ehrenabteilung, haben das 
Jahr dennoch intensiv genutzt: Den Höhepunkt der Feuerwehrdienste bildete wieder die 
Ganztagesausbildung, bei der es unter anderem eine verletzte Person über enge Wege aus der 
Kluthmannschen Scheune zu retten galt. Doch auch fürs Gerätehaus haben sich die Kameraden wieder 
engagiert und bei der Herstellung des zentralen Abwasseranschlusses wie auch bei der Verfüllung der alten 
Klärgrube selbst Hand angelegt. Das Haus selbst strahlt in neuem Glanz – dank eines zweiten roten Rolltores 
und seines neuen, roten und wärmegedämmten Daches. 

Vom bewährten Miteinander geprägt war auch wieder die Zusammenarbeit von Feuerwehr und 
Förderverein. Dafür sprechen auch die Veranstaltungen, die mittlerweile überregionale Attraktivität 
genießen. Beim Fasching und Kinderfasching, Tag der offenen Tür, den Skatturnieren, dem Klingaer Kinder- 
und Sommerfest mit seinem Fischerstechen, beim Weinfest mit dem Wettbewerb um die Krone der Klingaer 
Weinkönigin bis hin zum Schlachtfest konnte sich jedermann selbst von dieser erfolgreichen Kooperation 
überzeugen. 

All das Erreichte wäre auch nicht ohne die tatkräftige Unterstützung der Gemeinde und vieler weiterer 
Helfer möglich gewesen. Dafür möchten wir heute allen Beteiligten an dieser Stelle wieder herzlichen Dank 
sagen. Wir wünschen allen Einwohnern unserer Gemeinde ein frohes und erholsames Weihnachtsfest sowie 
einen erfolgreichen Start in das neue Jahr 2009! 
 
Ihre 
 
Freiwillige Feuerwehr     Freunde und Förderer 
Klinga           der FF Klinga e.V. 
 
Impressionen zum Jahr gibt es im Internet unter www.feuerwehr-klinga.de.  
Und auch bei Kerzenschein: Bitte nie den Brandschutz vergessen! 
 




